
Mittwoch, 3. Juli 2013, 19.30 Uhr
Öffentliche Sommer-Lesung im Garten vom 
Hotel EDEN im Park mit Podiumsgespräch und 
anschliessendem Apéro.

Die Schriftstellerin Connie Palmen und der mehr als 
zwanzig Jahre ältere Politiker Hans van Mierlo ver-
band eine späte symbiotische Liebe. Im November 
2009 heiraten die beiden nach elf Jahren Beziehung. 
Im März 2010 stirbt van Mierlo in einem Amster- 
damer Krankenhaus. Sechs Wochen nach dem Tod 
ihres Mannes beginnt Connie Palmen, Schmerz, 
Trauer und Verzweiflung aufzuzeichnen. Entstanden 
ist das «Logbuch eines unbarmherzigen Jahres», ein 
ergreifender Bericht von der Sehnsucht nach einem 
nicht mehr anwesenden Körper, von Selbstverlust, 
Wiederverortung und den liebevollen Erinnerungen 
an einen wunderbaren Mann.

Eine Kooperation der Klinik Schützen Rheinfelden 
mit dem Literaturhaus Basel.

Connie Palmen (*1955) zog 1978 
nach Amsterdam, wo sie Philo- 
sophie und Niederländische 
Literatur studierte. Ihr erster 
Roman «Die Gesetze» erschien 
1991 und wurde zu einem inter-
nationalen Bestseller. Sie erhielt 
für ihre Werke zahlreiche Aus-
zeichnungen, u.a. den renom-
mierten AKO-Literaturpreis für 
den Roman «Die Freundschaft» 
(1995). 2013 erschien ihr Roman 
«Logbuch eines unbarmherzi-
gen Jahres». 

«Leben & Schreiben»
Lesung mit Connie Palmen
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Beginn 19.30 Uhr	 Einführung durch Katrin Eckert
	 Leiterin Literaturhaus Basel

	 Lesung «Logbuch eines unbarmherzigen Jahres»
	 Connie Palmen

	 Podiumsgespräch
	 Connie Palmen
	 Dr. med. Hanspeter Flury, Chefarzt, Klinik Schützen Rheinfelden
	 Moderation: Dr. med. Melitta Breznik, Oberärztin, Klinik 
	 Schützen Rheinfelden

	 Apéro im Park

Veranstaltungsort	 Garten Hotel EDEN im Park****
	 Froneggweg 3, 4310 Rheinfelden, www.hoteleden.ch

Tickets	 CHF 28.– / 23.– inkl. Apéro
	 Tickets an allen Ticketino-Vorverkaufsstellen und über
	 www.ticketino.com sowie an der Abendkasse erhältlich

Connie Palmen beschreibt in ihrem Roman anhand des Verlustes ihres Lebenspartners 
Gefühle wie Trauer, Wut, Verzweiflung aber auch Lebensmut. Ihre literarische Aufarbei-
tung führt uns eine aktive Auseinandersetzung mit starken Empfindungen vor Augen, 
welche durch das Schreiben zu einer Form findet, die das Weiterleben ermöglicht.

Ärzte, Psychiater und Psychotherapeuten sind täglich mit den Höhen und Tiefen 
des Lebens konfrontiert, begleiten Menschen durch alle Lebenslagen und sind es 
gewohnt, deren Erzählungen zu lauschen, die auch die Grundlage für die thera-
peutische Beziehung bilden.

Diese Veranstaltung bietet die Möglichkeit einer interdisziplinären Begegnung zwi-
schen Literatur und Medizin. Aber auch für alle Nicht-Mediziner bietet der Anlass, 
zu dem Sie die Klinik Schützen Rheinfelden herzlich einlädt, einen interessanten 
Einblick in den Umgang mit Gefühlen, die uns allen nicht fremd sind.

Unser Tipp: Entspannen Sie vor der Lesung im Solebad oder geniessen Sie 
euro-asiatische Gerichte im Restaurant Makaan vom EDEN im Park.  

Klinik Schützen Rheinfelden
Psychosomatik | Psychiatrie | Psychotherapie
Bahnhofstrasse 19, CH - 4310 Rheinfelden
Telefon 061 836 26 26, Fax 061 836 26 20
info@klinikschuetzen.ch, www.klinikschuetzen.ch


